
ΚΚΠΠγγ  //   Griechisches Staatszertifikat – Deutsch Mai 2009 

Niveau B2 / Prüfungsphase 3 - Transkription Seite  1 

 

KΡΑΤΙKO ΠΙΣΤΟΠΟΙΗΤΙKO ΓΛΩΣΣΟΜAΘΕΙΑΣ 
ΓΕΡΜΑΝΙΚH ΓΛΩΣΣΑ 

ΕΠΙΠΕ∆Ο Β2 
ΚΑΤΑΝΟΗΣΗ ΠΡΟΦΟΡΙΚΟΥ ΛΟΓΟΥ 

Μεταγραφή ηχητικού κειµένου 

Έναρξη δοκιµασίας κατανόησης προφορικού λόγου 

Anfang des Testteils „Hörverstehen“ 

 

A u f g a b e  1  

Sie hören jetzt drei Kurztexte. Sie hören jeden Text nur einmal. Die Texte beziehen 
sich auf  unterschiedliche Lichtquellen. Um welche Lichtquellen handelt es sich? Zwei 
Antworten bleiben übrig. 

Kreuzen Sie beim Hören an:  

 A. Sonne B. Blitz C. Öllampe D. Taschenlampe E. Kerze 
 

1 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Dieses sehr helle Licht kann man bei Gewitter plötzlich am Himmel sehen, weil elektrischer 
Strom von einer Wolke zur anderen oder zur Erde fließt. 

2 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Dieser Himmelskörper spendet der Erde Licht und Wärme. Somit ist Leben auf der Erde erst 
möglich. 

3 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Diese Lichtquelle aus Wachs lässt z.B. die Kirchen in warmem Licht erscheinen. 

 

A u f g a b e  2  

Sie hören jetzt zwei Kurztexte. Sie hören jeden Text nur einmal. Worum handelt es 
sich? Kreuzen Sie beim Hören A, B oder C an. 

4 

  Beim folgenden Text handelt es sich um ... 

 A Informationen zu einer Ferienwohnung. 

 B eine Hotelinformation. 
 C eine Wohnungsanzeige. 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Das Zimmer steht am Anreisetag ab 15 Uhr zur Verfügung und bleibt bis 18 Uhr reserviert, 
falls nicht eine spätere Ankunftszeit vereinbart wird. Das internationale Frühstücksbüffet 
servieren wir täglich von 6 bis 10 Uhr, an Wochenenden bis 10.30 Uhr in unserem 
Restaurant im Erdgeschoss. 
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5 

  Beim folgenden Text handelt es sich um ... 

 A einen Ratgeber. 
 B eine Werbeanzeige. 

 C einen Vortrag. 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Der deutsche Automobilclub testete 28 Kindersitze. Drei Kindersitze, die auch noch sehr 
preiswert waren, schnitten mit der Beurteilung „mangelhaft“ ab. Eltern sollten beim Kauf 
eines Kindersitzes nicht nur auf den Preis achten, sondern auch darauf, ob die Kindersitze 
von Verbraucherschutzorganisationen wie der Stiftung Warentest auf ihre Sicherheit hin 
geprüft worden sind. 

 

A u f g a b e  3  

Sie hören jetzt vier Kurztexte. Sie hören jeden Text zweimal. Kreuzen Sie beim Hören 
A, B oder C an. Die Sätze A, B oder C können mehr als einmal verwendet werden. 

 A. Jemand lehnt etwas ab. 

 B. Jemand gibt einen Rat. 

 C. Jemand stimmt zu. 
6 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Hey, du hast Recht. Wir sprechen heute Abend drüber! 

Hören Sie noch einmal: 

Hey, du hast Recht. Wir sprechen heute Abend drüber! 

7 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Hör auf deine Eltern und lass dir mit der eigenen Wohnung noch ein wenig Zeit! 

Hören Sie noch einmal: 

Hör auf deine Eltern und lass dir mit der eigenen Wohnung noch ein wenig Zeit! 

8 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Danke für das Angebot, aber du brauchst nicht auf mich zu warten. 

Hören Sie noch einmal: 

Danke für das Angebot, aber du brauchst nicht auf mich zu warten. 

9 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Du hast mich um meine Meinung gebeten und ich sage dir, dass du lieber noch einmal mit 
deinen Eltern sprechen solltest. 

Hören Sie noch einmal: 

Du hast mich um meine Meinung gebeten und ich sage dir, dass du lieber noch einmal mit 
deinen Eltern sprechen solltest. 
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A u f g a b e  4  

Sie hören jetzt zwei Kurztexte. Sie hören jeden Text zweimal. Vor jedem Text hören Sie 
eine Frage, die sich auf eine Information im Text bezieht. 

Kreuzen Sie beim Hören des Textes A, B oder C an. 

10 

 Sie sitzen im Auto und hören im Radio eine Reportage zum Thema „Tat-
toos“. Welche der folgenden Aussagen ist richtig?  
Das Tätowieren … 

 A wird bei Jungen immer beliebter. 

 B wird bei jungen Menschen immer unbeliebter. 
 C ist nicht ganz ungefährlich. 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Immer mehr Jugendliche mögen es, sich Bilder oder Symbole auf ihre Hand, auf den Rücken 
oder eine andere Körperstelle malen zu lassen – sie lassen sich tätowieren. Dieser Vorgang 
kann aber zu schweren Entzündungen der Haut führen, wenn die Instrumente nicht sauber 
sind. Außerdem rufen bei manchen Menschen die verwendeten Farben allergische Reaktio-
nen hervor. 

Hören Sie noch einmal: 

Immer mehr Jugendliche mögen es, sich Bilder oder Symbole auf ihre Hand, auf den Rücken 
oder eine andere Körperstelle malen zu lassen – sie lassen sich tätowieren. Dieser Vorgang 
kann aber zu schweren Entzündungen der Haut führen, wenn die Instrumente nicht sauber 
sind. Außerdem rufen bei manchen Menschen die verwendeten Farben allergische Reaktio-
nen hervor. 

11 

 Sie sitzen im Auto und hören im Radio eine Reportage zum Thema „Medien-
nutzung“. Welche der folgenden Aussagen ist richtig?  
Sehr viele junge Menschen benutzen den Computer, um … 

 A im Internet zu surfen. 
 B E-Mails zu schreiben. 

 C zu spielen. 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Mehr als 80 Prozent der Jugendlichen in Deutschland besitzen einen Computer. Allerdings 
ist die Zahl derjenigen, die sich vor den Bildschirm setzen, um Informationen im Internet zu 
suchen oder E-Mails zu senden, sehr gering. Die große Mehrheit nutzt den Rechner lieber 
zum Spielen.  

Hören Sie noch einmal: 

Mehr als 80 Prozent der Jugendlichen in Deutschland besitzen einen Computer. Allerdings 
ist die Zahl derjenigen, die sich vor den Bildschirm setzen, um Informationen im Internet zu 
suchen oder E-Mails zu senden, sehr gering. Die große Mehrheit nutzt den Rechner lieber 
zum Spielen.  
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A u f g a b e  5  

Sie hören jetzt ein Radiointerview. Dabei geht es um das Thema „Blumenhandel“. Sie 
hören das Interview zweimal. Entscheiden Sie, ob folgende Aussagen „Richtig“ oder 
„Falsch“ sind. Kreuzen Sie beim Hören an.  

Lesen Sie jetzt die Aussagen 12-15. Sie haben dazu eine halbe Minute Zeit. 

(0,5 Minuten Pause) 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 

Moderator: Willkommen zu unserer heutigen Radiosendung. Wir wollen uns heute mit dem 
Thema „Blumenhandel“ beschäftigen. Gast bei uns im Studio ist Frau Sabine Hoffmann, Ärz-
tin aus Berlin. Frau Hoffmann, Sie behaupten, dass der Blumenhandel schädlich für die Ge-
sundheit des Menschen ist. Was meinen Sie damit? 

Sabine Hoffmann: Die Käufer von Blumen haben hohe Ansprüche: intensive Blütenfarben 
und fehlerloses Blattgrün. Die Natur kann solche Wünsche kaum erfüllen. Somit müssen die 
Blumenproduzenten mit den chemischen Mitteln der modernen Agrarindustrie nachhelfen. 

Moderator: Werden die Käufer denn geschädigt? 

Sabine Hoffmann: Denken wir doch erst einmal an die Beschäftigten. Während die Nieder-
lande – weltweit der größte Blumenproduzent – seinen Mitarbeitern einen Mindestschutz 
beim Einsatz von chemischen Mitteln garantiert, sieht es in anderen Regionen – wie zum 
Beispiel in Kolumbien – ganz anders aus. Kolumbien, zweitgrößter Blumenproduzent, setzt 
seine 50.000 Beschäftigten so gut wie schutzlos den chemischen Mitteln aus, vor allem die 
80 % Frauen. 

Moderator: Welche gesundheitlichen Folgen hat denn der Einsatz von chemischen Mitteln? 

Sabine Hoffmann: Die zuständigen Ärzte beobachten eine Zunahme von Krankheitssym-
ptomen wie Atembeschwerden, Kopfschmerzen, Schwindelgefühle und Missbildungen bei 
Neugeborenen. Die Auswirkungen der Gifte auf den Menschen sind nicht das einzige Prob-
lem. Der hohe Wasserverbrauch beim Pflanzenanbau hat in einigen Dörfern schon jetzt dazu 
geführt, dass das Trinkwasser knapp ist und nur dreimal wöchentlich ausgeteilt wird. 

Moderator: Das sind wirklich schlimme Folgen. Doch ich sehe gerade: Unsere Sendezeit ist 
leider schon vorbei. Frau Hoffmann, ich bedanke mich sehr für das Gespräch. 

Hören Sie noch einmal: 

Moderator: Willkommen zu unserer heutigen Radiosendung. Wir wollen uns heute mit dem 
Thema „Blumenhandel“ beschäftigen. Gast bei uns im Studio ist Frau Sabine Hoffmann, Ärz-
tin aus Berlin. Frau Hoffmann, Sie behaupten, dass der Blumenhandel schädlich für die Ge-
sundheit des Menschen ist. Was meinen Sie damit? 

Sabine Hoffmann: Die Käufer von Blumen haben hohe Ansprüche: intensive Blütenfarben 
und fehlerloses Blattgrün. Die Natur kann solche Wünsche kaum erfüllen. Somit müssen die 
Blumenproduzenten mit den chemischen Mitteln der modernen Agrarindustrie nachhelfen. 

Moderator: Werden die Käufer denn geschädigt? 

Sabine Hoffmann: Denken wir doch erst einmal an die Beschäftigten. Während die Nieder-
lande – weltweit der größte Blumenproduzent – seinen Mitarbeitern einen Mindestschutz 
beim Einsatz von chemischen Mitteln garantiert, sieht es in anderen Regionen – wie zum 
Beispiel in Kolumbien – ganz anders aus. Kolumbien, zweitgrößter Blumenproduzent, setzt  
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seine 50.000 Beschäftigten so gut wie schutzlos den chemischen Mitteln aus, vor allem die 
80 % Frauen. 

Moderator: Welche gesundheitlichen Folgen hat denn der Einsatz von chemischen Mitteln? 

 
Sabine Hoffmann: Die zuständigen Ärzte beobachten eine Zunahme von Krankheitssym-
ptomen wie Atembeschwerden, Kopfschmerzen, Schwindelgefühle und Missbildungen bei 
Neugeborenen. Die Auswirkungen der Gifte auf den Menschen sind nicht das einzige Prob-
lem. Der hohe Wasserverbrauch beim Pflanzenanbau hat in einigen Dörfern schon jetzt dazu 
geführt, dass das Trinkwasser knapp ist und nur dreimal wöchentlich ausgeteilt wird. 

Moderator: Das sind wirklich schlimme Folgen. Doch ich sehe gerade: Unsere Sendezeit ist 
leider schon vorbei. Frau Hoffmann, ich bedanke mich sehr für das Gespräch. 

 

A u f g a b e  6  

Sie hören jetzt fünf Aussagen. Sie hören jede Aussage zweimal. Tragen Sie beim Hö-
ren die fehlenden Informationen in die Lücken ein. 

Lesen Sie jetzt die Aussagen 16-20. Sie haben dazu eine halbe Minute Zeit. 

(0,5 Minuten Pause) 

16 

Hören Sie und schreiben Sie Ihre Antwort: 

Am Samstag und Sonntag bietet das Autohaus Rüschkamp auf 115 qm Gebrauchtwagen für 
den kleinen Geldbeutel an.  

Hören Sie noch einmal: 

Am Samstag und Sonntag bietet das Autohaus Rüschkamp auf 115 qm Gebrauchtwagen für 
den kleinen Geldbeutel an.  

17 

Hören Sie und schreiben Sie Ihre Antwort: 

Der erfolgreichste Film startete allerdings am Anfang des Jahrzehnts und wurde zum 
erfolgreichsten deutschen Film aller Zeiten: Wolfgang Petersens "Das Boot". 

Hören Sie noch einmal: 

Der erfolgreichste Film startete allerdings am Anfang des Jahrzehnts und wurde zum 
erfolgreichsten deutschen Film aller Zeiten: Wolfgang Petersens "Das Boot". 

18 

Hören Sie und schreiben Sie Ihre Antwort: 

Kein Verkaufsschlager wurde das neueste Buch von Ulrich Kiesow mit dem Titel „Das 
zerbrochene Rad“. 

Hören Sie noch einmal: 

Kein Verkaufsschlager wurde das neueste Buch von Ulrich Kiesow mit dem Titel „Das 
zerbrochene Rad“. 
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19 

Hören Sie und schreiben Sie Ihre Antwort: 

Wollen Sie Ihren Zweitwagen versichern? Ein Klick ins Internet genügt. Sie finden uns unter 
www.zweitwagen.de. 

Hören Sie noch einmal: 

Wollen Sie Ihren Zweitwagen versichern? Ein Klick ins Internet genügt. Sie finden uns unter 
www.zweitwagen.de. 

20 

Hören Sie und schreiben Sie Ihre Antwort: 

Vor zehn Jahren enthielten mehr als die Hälfte der untersuchten Obst-, Gemüse- und 
Getreideproben Rückstände von Pflanzenschutzmitteln, während heute immer noch 44 
Prozent der Proben belastet sind. 

Hören Sie noch einmal: 

Vor zehn Jahren enthielten mehr als die Hälfte der untersuchten Obst-, Gemüse- und 
Getreideproben Rückstände von Pflanzenschutzmitteln, während heute immer noch 44 
Prozent der Proben belastet sind. 

 
 

Übertragen Sie jetzt alle Antworten auf den Antwortbogen. Sie haben dazu 3 Minuten 
Zeit. 

Σας υπενθυµίζουµε ότι πρέπει να µεταφέρετε όλες τις απαντήσεις σας  
στο απαντητικό έντυπο! 

 
Ende des Testteils „Hörverstehen“ 

Λήξη δοκιµασίας κατανόησης προφορικού λόγου 
 


